
Erklärung von Reimer Wilhelm Ebel, Mai 2025 

„Jeder gerade und ehrlich denkende Mensch, gleichviel ob Privatmann oder Geschäftsmann, hat das 
Recht und die Pflicht, von einem an ihn mit irgendeinem Verlangen herantretenden Menschen 
unmittelbar Aufklärung und wenn nötig Unterlagen zu fordern, worauf er sich schlüssig werden kann, 
wie weit er vertrauend dessen Wünsche zu erfüllen vermag. Alles andere ist ungesund und 
verwerflich.“ 
Erklärung Abdruschins zum siebenten Gebot: DU SOLLST NICHT STEHLEN! 

Gebetsmühlenartig behaupten Vertreter von „Grals-Institutionen“ Urheber-Verwertungsrechte an Schriften 
des Verlages „Der Ruf“ GmbH, München, und Beweise für eigenhändige Änderungen der Gralsbotschaft 
durch Oskar Ernst Bernhardt zu besitzen. Trotz zahlreicher Bitten wurden keine Beweise für diese 
Behauptungen vorgelegt. Das ist gegen die Gralsbotschaft, denn ohne Vorlage von Dokumenten können sich 
andere keine Klarheit verschaffen und selbstständig urteilen. 

Auch Siegfried Bernhardts Schreiben vom 2. Mai 2001, mit dem er mir „ab sofort das Betreten der Grals-
Siedlung Vomperberg nicht mehr gestattet“ dient nicht der Klarheit, sondern ist anmaßend und unwahr. Die 
Gemeinde Vomp schickte mir auf Anfrage einen Lageplan und erklärte, daß der gesamte Fahrweg innerhalb 
der Pfeile „öffentliches Gut“ ist und „für jedermann nutzbar.“ 

„Every honest and straight-forward character, whether a business- man or not, has a right to ask 
anyone coming to him with a request, to show his credentials or vouchers if necessary in verification of 
his statements. Indeed this is his duty, but he must not do this indirectly but personally and openly. 
After that he can decide whether the applicant is to be trusted and in how far he can grant his request. 
What is over and above this is wrong and unwarrantable.“ 
Abdruschin's explanation of the seventh commandment: YOU SHALL NOT STEAL! 

Representatives of ‘Grail Institutions’ claim, like a mantra, to have copyright exploitation rights to the 
writings of the publishing house ‘Der Ruf’ GmbH, Munich, and to have evidence of changes to the Grail 
Message made by Oskar Ernst Bernhardt himself. Despite numerous requests, no proof of these allegations 
was presented. This is against the Grail Message, because without the presentation of documents, others 
cannot obtain clarity and make their own judgements. 

Siegfried Bernhardt's letter of 2 May 2001, in which he ‘no longer allows me to enter the Grals-Siedlung 
Vomperberg with immediate effect’ does not serve the purpose of clarity, but is presumptuous and untrue. 
The municipality of Vomp sent me a site plan on request and explained that the entire driveway within the 
arrows is ‘public property’ and ‘can be used by anyone.’ 

„Tout homme dont les pensées sont justes et honnêtes, que ce soit en affaires publiques ou privées, a le 
droit et le devoir d'exiger de celui qui s'adresse à lui pour un motif quelconque, une explication directe 
et, au besoin, des pièces justificatives ; ce n'est qu'après cela qu'il peut décider à quel point il peut en 
confiance accéder à sa demande. Tout autre procédé est malsain et blâmable.“ 
Déclaration d'Abdruschin sur le septième commandement : NE VOUS DEVEZ PAS VOLER ! 

La lettre de Siegfried Bernhardt du 2 mai 2001, par laquelle il m'interdit « dès à présent de pénétrer dans 
l'agglomération du Graal au Vomperberg », ne sert pas non plus à clarifier la situation, mais est prétentieuse 
et fausse. La commune de Vomp m'a envoyé, à ma demande, un plan de situation et m'a expliqué que 
l'ensemble du chemin carrossable situé à l'intérieur des flèches était « du domaine public » et « utilisable par 
tout le monde ». 

Moult fois, les représentants des « institutions du Graal » prétendent posséder des droits d'exploitation 
d'auteurs sur des écrits de la maison d'édition « Der Ruf » GmbH, Munich, ainsi que des preuves de 
modifications apportées de sa propre main au Message du Graal par Oskar Ernst Bernhardt. Malgré de 
nombreuses demandes, aucune preuve de ces affirmations n'a été présentée. Cela va à l'encontre du Message 
du Graal, car sans présentation de documents, d'autres ne peuvent pas se faire une idée claire et juger par 
eux-mêmes.
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GRALS - VERWALTUNG
voMpERBERG, A-6134 VOMP/TrROL, GRALS-SIEDLUNG

Herrn
ReimerW. Ebel
Bergstr. 8

D-24939 Flensburg

Sehr geehrter Herr Ebel,

lhre Aussendung per e-mail erreichte über Umwege auch mich. Wie ich darüber den-
ke, ist lhnen ja bekannt.

ln lhrer Person habe ich mich getäuscht - ich hätte nicht gewagt, lhnen ein solch
billiges, unverständliches Tun zu unterstellen.
Die Gutmütigkeit und das Vertrauen einiger Kreuzträger haben Sie geschickt ausge-
nutzt und möchten es wohl jetzt zu klingender Münze für sich verwerten.

Hiermit teile ich lhnen mit, daß lhnen ab sofort das Betreten der Grals-Siedlung
Vomperberg nicht mehr gestattet ist. Dies gilt im besonderen für alle Gebäude oder
alle Grundstücke, die durch Umzäunungen gekennzeichnet sind.
Ein Dagegenverstoßen wird von den Eigentümern Bernhardt als Hausfriedensbruch
bzw. Besitzstörung gesehen.

lhre Anmeldung zur Teilnahme an der Gralsfeier im Mai wird von unserer Seite stor-
niert.

Grals-Siedlung Vomperberg, den 02. Mai 2001

Siegfried Bernhardt

Tetefon: Österreich 05242/ 6213^14, T elef ax O5242 / 72801, D!R: 0028908
e-mail bemhardt@gralswerk.org

Mit dem Ausdruck von Unverständnis und der Abscheu distanziere ich mich in jegli-
cher Form von lhrem jetzigen Tun und lhrer Person.
















